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Stadt Münster 31.10.2008 
 
 
 

Niederschrift 
 

über die 42. Sitzung (öffentlicher Teil) 
der Bezirksvertretung Münster-Mitte 
am Dienstag, 28.10.2008, 17:09 Uhr, 

Hauptausschusszimmer, Stadtweinhaus, Prinzipalmarkt 8-9, 48143 Münster 
 
 
Anwesend waren: 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Klaus Bleckmann, Joachim Brüning, Margret Ehring, Erika Gericke, Silvia Peitz, Dr. Norbert 
Wiengarn 
 
von der SPD-Fraktion 
 
Wolfgang Becker, Tobias Bünger, Dirk Nolte, Marita Otte 
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Peter Fischer-Baumeister, Dr. Stephan Nonhoff, Silke Rommel, Rudolf Winter 
 
von der FDP 
 
Bernd Mayweg 
 
von der UWG-MS 
 
Michael Heß  
 
Vertreter des Jugendforums 
 
Nora Anicker  
 
von der Verwaltung 
 
Stephan Böhme, Christine Nadarevic, Cornelia Wächter  
 
für die Schriftführung 
 
Andreas Lembeck 
 
für die Stenogrammaufnahme 
 
Tamara Dautzenberg 
 
Es fehlten: 
 
Sybille Engelbart, Jürgen Ostermeier, Ortwin Scheffler  



2 

Bezirksvertretung Münster-Mitte 
28.10.2008

öffentlich
 

nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die 42. Sitzung (nichtöffentlicher 
Teil) der Bezirksvertretung Münster-Mitte am 28.10.2008 

 

Tagesordnung: 

Öffentliche Sitzung 
 
  
 

1. Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen 
die Anwesenheit eines Mitgliedes der Verwaltung 
erforderlich ist 
 

  
 

2. Eingänge und Mitteilungen 
 

  
 

3. Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen 
 

V/0869/2008 
OB 

3.1. Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen 
 

  
 

4. Entscheidungen 
 

V/0787/2008 
II 

4.1. Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 
2009 im Stadtbezirk Mitte, 
geplante Instandsetzungsmaßnahmen und Maßnah-
men aus Rückstellungen 
- Baubeschlüsse - 
 

V/0731/2008 
III 

4.2. Errichtung einer behindertengerechten Querungshilfe 
auf der Albrecht-Thaer-Str. in Höhe des Bahnhalte-
punktes Zentrum Nord 
 

  
 

5. Anhörungen 
 

V/0819/2008 
III 

5.1. Bebauungsplan Nr. 522: Östlich Auf der Horst / Süd-
lich Bohlweg 
Beschluss zur Aufstellung 
 

V/0710/2008 
III 

5.2. Gartenstraße, Rad- und Gehweg zwischen Hoher He-
ckenweg und Anton-Bruchausen-Straße 
- Baubeschluss - 
 

V/0812/2008 
IV 

5.3. NRW-Sportschule - Bau und Betrieb des Sportinter-
nats in Münster 
hier: Investorenmodell und Trägerschaft 
 

  
 

6. Anregungen/Anträge und Anfragen 
 

A-M/0013/2008 
V 
 

6.1. Bank am Prozessionsweg 
- CDU-Fraktion - 
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AFM/0026/2008 
III 
 

6.2. Umbau der Aa-Brücke am Spiekerhof 
- Herr Heß (UWG-MS) - 

  
 

7. Stellungnahme der Verwaltung zu Anregun-
gen/Anträgen und Anfragen 
 

A-M/0002/2008 
I 
 
 

7.1. Aufhebung des Links-Abbiege-Verbots von der Molt-
kestraße in die Marks-Haindorf-Stiege 
- Herr Bleckmann (CDU-Fraktion) - 

A-M/0009/2008 
III 
 

7.2. Konzept "Gelehrte Erinnerungsorte" erstellen 
- Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL - 

AFM/0017/2008 
I 
 

7.3. Verkehrsüberwachung auf der Straße Gut Insel 
- SPD-Fraktion - 

AFM/0020/2008 
I 
 
 

7.4. Nutzung des Ludgeriplatzes bei Großereignissen (z. B. 
Fußball-Europameisterschaft 2008) 
- Herr Heß (UWG-MS) - 

AFM/0025/2008 
III 
 

7.5. Umbau des Ludgeriplatzes 
- Herr Heß (UWG-MS) - 

  
 

8. Abgabe neuer Anregungen/Anträge und Anfragen 
 

  
 

9. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
 
Herr Fischer-Baumeister eröffnete um 17.09 Uhr die 42. öffentliche Sitzung der Bezirksvertre-
tung Münster-Mitte und begrüßte die Anwesenden. Insbesondere begrüßte er Frau Nora Ani-
cker, die als Vertreterin des Jugendforums Mitte zum letzten Mal an einer Sitzung der Bezirks-
vertretung Münster-Mitte teilnahm. Die Mitglieder der Bezirksvertretung Münster-Mitte sind ord-
nungsgemäß geladen worden und die Bezirksvertretung Münster-Mitte war beschlussfähig.  
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Festlegung der Tagesordnungspunkte, bei denen 
die Anwesenheit eines Mitgliedes der Verwaltung 
erforderlich ist 

 
Herr Heß teilte mit, dass zu den Tagesordnungspunkten 4.2, 5.1 und 5.2 der öffentlichen Sit-
zung die Anwesenheit der Verwaltung erforderlich sei.  
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge und Mitteilungen 

 
Herr Lembeck gab bekannt, das Amt für Immobilienmanagement teile in einem bereits an die 
Mitglieder der Bezirksvertretung Münster-Mitte versandten Schreiben vom 16.10.2008 mit, dass 
die Baumaßnahme „Erweiterung und Umgestaltung der Behindertenrampe am Durchgang zwi-
schen Klemensstraße und Platz des Westfälischen Friedens“ in diesem Jahr durchgeführt wer-
den soll. 
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Weiterhin teilte Herr Lembeck mit, dass vor der Sitzung  
 
• eine Mitteilung des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz zu den Bänken an der Golde-

nen Brücke, 
• ein Schreiben des Vermessungs- und Katasteramtes zum Vorschlag der Verwaltung, die 

Gasse zwischen der Stubengasse und den Häusern Ludgeristraße 11/17 und 21 „Beginen-
gasse“ zu nennen (zu diesem Benennungsvorschlag soll es kurzfristig eine Vorlage geben), 

• die Stellungnahme des Amtes für Grünflächen und Umweltschutz zum Antrag A-
M/0013/2008 „Bänke am Prozessionsweg“ (Tagesordnungspunkt 6.1) sowie  

• der Beratungsverlauf zum Tagesordnungspunkt 2.2 der nichtöffentlichen Sitzung 
 
verteilt worden seien. 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen 

 
Punkt 3.1 der Tagesordnung 
V/0869/2008 

Anregungen gemäß § 24 der Gemeindeordnung für 
das Land Nordrhein-Westfalen 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Mitte nahm zur Kenntnis: 
 
„Folgende Anregung gemäß § 24 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen ist 
eingegangen: 
 
Nr./Jahr Antragsanliegen Entscheidungszuständigkeit 

(Das Anhörungs- und Beratungsrecht 
weiterer Gremien bleibt unberührt.) 

145/2008 Frau Dr. Westrick bittet um Maßnahmen 
zur Verkehrsberuhigung des Flussviertels. 

Bezirksvertretung Münster-Mitte“ 

 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Entscheidungen 

 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
V/0787/2008 

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen An-
lagen 2009 im Stadtbezirk Mitte, 
geplante Instandsetzungsmaßnahmen und Maß-
nahmen aus Rückstellungen 
- Baubeschlüsse - 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Mitte beschloss einstimmig: 
 
„Sachentscheidung 
 
1) Der Durchführung der in der Anlage 1 (bezirksbezogene Schulen und sonstige Gebäude 

= Anlage der Originalniederschrift) aufgeführten Instandsetzungsmaßnahmen und Maß-
nahmen aus Rückstellungen in städt. Gebäuden im Bezirk Münster-Mitte für das HH-
Jahr 2009 wird zugestimmt. 

 

2) Die in der Anlage 2 (Schulen und sonstige Gebäude mit überbezirklicher Bedeutung = 
Anlage der Originalniederschrift) aufgeführten Maßnahmen werden zur Kenntnis ge-
nommen. 
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3) Sofern aus Sicht der Verwaltung oder aus der Sicht der Bezirksvertretung aufgrund neu-
er Dringlichkeitserfordernisse bzw. aus finanziellen Gründen von der Auflistung (Anlage 
1 = Anlage der Originalniederschrift) abgewichen werden soll, ist eine neue Beschluss-
fassung im Rahmen der Haushaltsberatungen oder im Laufe des Jahres vorzunehmen. 

 

4) Die in der Anlage 3 (= Anlage der Originalniederschrift) aufgeführten Instandsetzungs-
maßnahmen und Maßnahmen aus Rückstellungen, die voraussichtlich erst ab 2010 ff. 
bemittelt werden können, werden zur Kenntnis genommen. 

 
 
Kosten/Folgekosten 
 
Die Aufwendungen für Instandsetzungsmaßnahmen in Anlage 1 (= Anlage der Originalnieder-
schrift) belaufen sich auf 387.000 €.  
Die Kosten für Maßnahmen aus Rückstellungen in Anlage 1 (= Anlage der Originalniederschrift) 
belaufen sich auf 1.057.000 €. 
 
Folgekosten entstehen keine. 
 
 
Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die zur Durchführung der oben genannte Sachentscheidung erforderlichen Ansätze für Auf-
wand / Auszahlungen stehen vorbehaltlich des Ratsbeschlusses über den Haushaltsplan 2009 
wie folgt  zur Verfügung:  
 

Aufwendungen 
 
 Nr.  Bezeichnung  HH-

Jahr  
Betrag  
Euro 

Bemerkungen  

Produktgruppe  0112 Amt für Immobilienmana-
gement  

   

Teilergebnisplan 13  Aufwendungen für Sach- 
u. Dienstleistungen  

2009 32.761.180 Nähere Auftei-
lung siehe 
nachfolgende 
Erläuterung 

Insgesamt:    32.761.180  
 

Auszahlungen aus Rückstellungen 
 
 Nr.  Bezeichnung  HH-

Jahr  
Betrag  
Euro 

Bemerkungen  

FP0112  Amt für Immobilienmana-
gement 

2009 
 

3.000.000  

Insgesamt    3.000.000  
 
 
Befristung 
 
Keine“ 
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Punkt 4.2 der Tagesordnung 
V/0731/2008 

Errichtung einer behindertengerechten Querungs-
hilfe auf der Albrecht-Thaer-Str. in Höhe des Bahn-
haltepunktes Zentrum Nord 

 
Herr Böhme erläuterte die in der Vorlage vorgeschlagene Variante 1 für die Einrichtung eines 
Fußgängerüberweges auf der Albrecht-Thaer-Straße und beantwortete Fragen der Mitglieder 
der Bezirksvertretung Münster-Mitte. 
 
Sodann beschloss die Bezirksvertretung Münster-Mitte einstimmig: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
1. Die beantragte behindertengerechte Anlage eines Fußgängerüberweges wird nördlich des 

Abzweiges zum Bahnhaltepunkt Zentrum Nord umgesetzt.  
Dies schließt die Herstellung zweier diagonal verlaufender Wegebeziehungen über die Insel 
der Busschleife mit direktem Anschluss an das bestehende Fußwegenetz ein (Anlage 1 = 
Anlage der Originalniederschrift). 

2. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die erforderlichen Mittel aus der Straßenerhaltung 
Bau 66.2 in 2009 bereitgestellt werden. 

3. Der Antrag Nr. A-M/0003/2007 der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL in der Bezirks-
vertretung Münster-Mitte ist damit erledigt (Anlage 3 = Anlage der Originalniederschrift). 

 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass für die Gesamtmaßnahme Kosten in Höhe von ca. 
19.000€, aber keine Folgekosten entstehen. 
 
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 

Ausgaben 
 

 Nr. Bezeichnung Haush.- 
jahr 

Betrag € Bemerkungen 
 

Produktgruppe 1201 Str-erh.-Bau 66.2 19.000 und weitere 
Maßnahmen 

Teilergebnisplan ‚ 
(Zeile 13) 

  

Aufwendung für Sach- 
und Dienstleistungen 

  

2009   
 

Insgesamt: 19.000  
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Maßnahme unter dem Vorbehalt der Mittelbereitstel-
lung durch den Rat im Rahmen der Haushaltsplansatzung 2009 bzw. des Finanzierungs- und 
Investitionsprogramms 2008-2012 steht.“ 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
 

Anhörungen 

 
Punkt 5.1 der Tagesordnung 
V/0819/2008 

Bebauungsplan Nr. 522: Östlich Auf der Horst / 
Südlich Bohlweg 
Beschluss zur Aufstellung 

 
Frau Nadarevic erläuterte anhand einer Power-Point-Präsentation kurz die Vorlage und beant-
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wortete Fragen. Die Mitglieder der Bezirksvertretung Münster-Mitte hinterfragten insbesondere 
die geplanten Lärmschutzauflagen sowie Absprachen mit und Alternativen für die Schulen 
(Ratsgymnasium, Johann-Conrad-Schlaun-Gymnasium) und die Sportvereine, die den Sport-
platz bislang genutzt haben.  
 
Herr Fischer-Baumeister teilte mit, die Bürgeranhörung werde voraussichtlich am 27.11.2008 
stattfinden. 
 
Sodann beschloss die Bezirksvertretung Münster-Mitte einstimmig, dem Rat den Beschlussvor-
schlag der Vorlage zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Für den Bereich östlich Auf der Horst, südlich Bohlweg ist gem. § 2 (1) i. V. mit § 13 a BauGB 
ein Bebauungsplan der Innenentwicklung im Sinne des § 30 BauGB zur Festsetzung von Art 
und Maß der baulichen Nutzung, der überbaubaren Grundstücksflächen und der Verkehrsflä-
chen aufzustellen. 
 
Innerhalb dieses Gebietes liegen die folgenden Grundstücke: 
Gemarkung Münster, Flur 115, Flurstücke 203-206, 743-745, 871, 894, 896, 965, 970, 971, 
1006, 1009. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass der Stadt Münster durch den Beschluss zur Aufstellung 
des Bebauungsplanes keine Kosten und Folgekosten entstehen.“ 
 
 
Punkt 5.2 der Tagesordnung 
V/0710/2008 

Gartenstraße, Rad- und Gehweg zwischen Hoher 
Heckenweg und Anton-Bruchausen-Straße 
- Baubeschluss - 

 
Frau Wächter erläuterte anhand des Lageplanes kurz den geplanten Bau des Rad- und Geh-
weges und beantwortete Fragen der Mitglieder der Bezirksvertretung Münster-Mitte. 
 
Sodann beschloss die Bezirksvertretung Münster-Mitte einstimmig, dem Ausschuss für Umwelt-
schutz und Bauwesen den Beschlussvorschlag der Vorlage zu empfehlen: 
 
„I. Sachentscheidung: 
 
Auf der östlichen Seite der Gartenstraße zwischen Hoher Heckenweg und Anton-Bruchausen-
Straße wird entsprechend dem Lageplan Reg. Nr. 9830 Blatt 1 -3 (3) vom 04.09.2008 ein Rad- 
und Gehweg ausgebaut. 
 
II. Kosten/Folgekosten 
 
Die geschätzten Baukosten für den Ausbau betragen ca. 470.000 €.  
 
III. Finanzierung/Mittelbereitstellung 
 
Die erforderlichen Mittel sind im Teilfinanz- und Teilergebnisplans nachstehender Produktgrup-
pe wie folgt veranschlagt: 
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Auszahlungen 
 

 
Nr. Bezeichnung 

Haush.- 
jahr 

Betrag € Bemerkun-
gen 

 
Produktgruppe 1201 Bereitstellung von Verkehrsflä-

chen und -anlagen 
Teilfinanzplan (Zeile) 08 Auszahlung für Baumaßnah-

men 
Investitionsmaßnahme 4052 Gartenstr, Hoher Hecken – 

A – Bruchausen - Str 

2008 
2009 

30.000 
470.000 

 

Insgesamt: 500.000  
 
Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Maßnahme  unter dem Vorbehalt der Mittelbereitstel-
lung durch den Rat im Rahmen der Haushaltssatzung 2009 bzw. der Ergebnis- und Finanzplan 
2008 – 2012 steht.“ 
 
 
Punkt 5.3 der Tagesordnung 
V/0812/2008 

NRW-Sportschule - Bau und Betrieb des Sportin-
ternats in Münster 
hier: Investorenmodell und Trägerschaft 

 
Herr Fischer-Baumeister erklärte, um die Fördergelder des Landes NRW noch rechtzeitig be-
antragen zu können, sei die Beratung der Vorlage in der vorgegebenen Beratungskette erfor-
derlich. Damit die Bezirksvertretung Münster-Mitte ihr Anhörungsrecht auch nutzen könne, habe 
er zugestimmt, die Vorlage trotz der verspäteten Zustellung in dieser Sitzung zu beraten. 
 
Frau Otte erklärte, da für die SPD-Fraktion noch Beratungsbedarf bestehe, werde sie sich bei 
der Abstimmung enthalten. 
 
Frau Rommel unterstützte die Priorisierung der Verwaltung und schlug für die Fraktion Bündnis 
90/Die Grünen/GAL vor, bei der Umsetzung der Variante mit Priorität 1 die Differenz zwischen 
den tatsächlich entstehenden Kosten und dem maximal zur Verfügung stehenden Betrag in 
Höhe von 700.000 Euro als Unterstützung für den Träger des Internates (ähnlich dem Modell 
Preußen Münster) zur Verfügung zu stellen. 
 
Sodann beschloss die Bezirksvertretung Münster-Mitte beschloss einstimmig bei 4 Enthaltun-
gen (SPD-Fraktion), dem Rat den Beschlussvorschlag der Vorlage zu empfehlen: 
 
„Sachentscheidung 
 
1. Der Rat nimmt zur Kenntnis, dass der Münsteraner „Verein zur Förderung des Leis-

tungssports“ auf seiner Mitgliederversammlung am 06.05.08 durch Beschluss (An-
lage 1 = Anlage der Originalniederschrift) seine grundsätzliche Bereitschaft erklärt 
hat „auf der Grundlage einer zwischen den Vertragsparteien Stadt Münster und dem 
Verein abzustimmenden Leistungsvereinbarung, den Internatsbetrieb der Sport-
schule NRW in Verbindung mit dem Pascal-Gymnasium Münster unabhängig vom 
Standort des Internates ohne weitere städtische Zuschüsse zu übernehmen“, und 
dies mit Schreiben vom 21.10.2008 grundsätzlich bestätigt hat (Anlage 2 = Anlage 
der Originalniederschrift). 

  
2. Zur Realisierung eines Sportinternats der NRW-Sportschule wird folgende Priorisie-

rung zugrunde gelegt: 
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1. Anmietung von Wohn- und Funktionsräumen im ehemaligen Internat des Letti-
schen Gymnasium, Lettisches Zentrum Salzmannstraße, 

  
2. Erstellung eines Neubaus durch die DJK-Sportschule e. V. auf ihrem Gelände 

Grevener Straße, 
  
3. Erstellung eines Neubaus durch das Studentenwerk Münster auf einem städti-

schen Grundstück an der Bahlmannstraße/Falgerstraße. 
  

3. Es wird zur Kenntnis genommen, dass die Realisierung eines Neubaus eines Inter-
natgebäudes nach Priorität 2 bzw. Priorität 3 von verschiedenen Faktoren wie z. B. 
Stadtentwicklung, Baurecht, Finanzierung, mögliche Folgenutzung beeinflusst wird. 
 

4. Die Verwaltung wird beauftragt,  
 
4.1 den Münsteraner „Verein zur Förderung des Leistungssports“ bei den Verhandlun-

gen und Vereinbarungen auf der Basis der vom Rat beschlossenen Priorisierung mit 
den jeweiligen Vermietern/Bauträgern und bei der Beantragung von Fördermitteln 
des Landes NRW fachlich zu begleiten und beraten. 

 
4.2 die Zusammenarbeit mit dem Münsteraner „Verein zur Förderung des Leistungs-

sports“ vertraglich zu sichern und jährlich, u. a. auf der Grundlage des Geschäftsbe-
richts des Münsteraner „Verein zur Förderung des Leistungssports“, die Einhaltung 
der Vereinbarungen zu prüfen. 

 
5. Die Verwaltung wird beauftragt, im Sportausschuss über den Fortgang der Verhand-

lungen und des Verfahrens zu berichten. 
 
Kosten – Folgekosten 
 
6.  Es wird zur Kenntnis genommen, dass 
 
6.1  der Anteil der Stadt Münster an der Finanzierung des Gebäudes des Sportinternats 

der NRW-Sportschule in Münster auf maximal 700.000 € begrenzt ist und diese Mit-
tel dem Vermieter/Bauträger erst gegen Nachweis des Aufwands bis zum Ende des 
Jahres 2011 zur Verfügung gestellt werden. 

 
6.2   auch die Sanierung/Modernisierung in einem Bestandsbau mit Mitteln des Landes 

NRW förderfähig ist.“ 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
 

Anregungen/Anträge und Anfragen 

 
Punkt 6.1 der Tagesordnung 
A-M/0013/2008 

Bank am Prozessionsweg 

 
Die Stellungnahme der Verwaltung war vor der Sitzung an alle Mitglieder der Bezirksvertretung 
Münster-Mitte verteilt worden. 
 
Herr Fischer-Baumeister schlug vor, dass die Verwaltung zur nächsten Sitzung der Bezirks-
vertretung Münster-Mitte eine Vorlage zur Aufstellung einer weiteren Bank am Prozessionsweg 
vorlegen solle. Es erhob sich kein Widerspruch. Herr Dr. Wiengarn wird dem Amt für Grünflä-
chen und Umweltschutz einen Vorschlag für den genauen Standort der Bank mitteilen. 
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Punkt 6.2 der Tagesordnung 
AFM/0026/2008 

Umbau der Aa-Brücke am Spiekerhof 

 
Die Anfrage wurde eingebracht. Die Verwaltung wird um Stellungnahme gebeten.  
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
 

Stellungnahme der Verwaltung zu Anregun-
gen/Anträgen und Anfragen 

 
Punkt 7.1 der Tagesordnung 
A-M/0002/2008 

Aufhebung des Links-Abbiege-Verbots von der 
Moltkestraße in die Marks-Haindorf-Stiege 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Mitte nahm die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 7.2 der Tagesordnung 
A-M/0009/2008 

Konzept "Gelehrte Erinnerungsorte" erstellen 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Mitte nahm die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 7.3 der Tagesordnung 
AFM/0017/2008 

Verkehrsüberwachung auf der Straße Gut Insel 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Mitte nahm die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 7.4 der Tagesordnung 
AFM/0020/2008 

Nutzung des Ludgeriplatzes bei Großereignissen 
(z. B. Fußball-Europameisterschaft 2008) 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Mitte nahm die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
Herr Heß erklärte, dass ihn die Stellungnahme nicht zufrieden stelle und die UWG-MS sich wei-
ter mit dem Thema beschäftigen werde. 
 
 
Punkt 7.5 der Tagesordnung 
AFM/0025/2008 

Umbau des Ludgeriplatzes 

 
Die Bezirksvertretung Münster-Mitte nahm die Stellungnahme der Verwaltung zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
 

Abgabe neuer Anregungen/Anträge und Anfragen 

 
Die SPD-Fraktion gab die Anfragen „Erneuerung des Gehweges in Höhe des Hauses Hammer 
Straße 45“ und „Bau einer neuen Aaseebrücke im Zuge der Errichtung der Aaseeterrassen im 
Bereich der Goldenen Brücke“ ab. 
 
Weiterhin gab die SPD-Fraktion die Anträge „Planung und Nutzungskonzept für den „Hinterhof“ 
des Hanse-Carrées“ und „Spielgeräte auf Spielplätzen mit Restmitteln aus dem Haushalt der 
BV sanieren“ ab. 
 
Die CDU-Fraktion gab den Antrag „Mehr Sitzgelegenheiten an der Bushaltestelle Picasso-
Museum“ ab. 
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Herr Winter gab die Anfrage „Bänke entlang des Dortmund-Ems-Kanals“ ab. 
 
Des Weiteren bezog sich Herr Winter auf seine Anfrage AFM/0027/2007 „Probleme bei der 
Leerung von Biomülltonnen“ und die entsprechende Stellungnahme vom 28.08.2007. Er habe 
wiederholt beobachtet, dass Flüssigkeit aus den Müllfahrzeugen austritt (nicht bei der Leerung 
der Tonnen). Er bat, dies erneut zu prüfen. 
 
 
Punkt 9 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Es gab keine Wortmeldungen. 
 
 
 
 
Ende der Sitzung: 18:11 Uhr 
 
 
 
gez.         gez.  
Peter Fischer-Baumeister Andreas Lembeck 
Vorsitz Schriftführung 
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